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1017 Wien

Geschaftszahl: BMF-310205/0103-GS/VB/2019

Wien, 28. Juni 2019

Sehr geehrter Herr Prasident!

Auf die an meinen Amtsvorgdnger gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage
Nr.3626/J vom 27. Mai 2019 der Abgeordneten Gerald Loacker, Kolleginnen und Kollegen

beehre ich mich Folgendes mitzuteilen:

Zul.und3.:

Allgemein ist festzuhalten, dass der Europdische Gerichtshof in seinem Urteil C-24/17
ausdricklich betont hat, dass seine Erwdgungen betreffend Ausgleichszahlungen ,nur gelten,
solange der nationale Gesetzgeber keine MalRnahmen zur Wiederherstellung der
Gleichbehandlung erlassen hat" (Rz. 63). Der Gesetzgeber ist zur Erlassung solcher
MalRnahmen verpflichtet, da der Gerichtshof mit diesem Urteil zugleich festgestellt hat, dass
die Richtlinie 2000/78/EG (,,Gleichbehandlungsrichtlinie") im Dienstrecht des Bundes bislang
nicht vollstandig umgesetzt wurde. Dabei hat der Gesetzgeber einen breiten
Gestaltungsspielraum (vgl. dazu auch das Urteil des Europaischen Gerichtshofs C 482/16,

Rz. 28f).

Bis zur Schaffung einer Neuregelung ist nur eine grobe Schatzung auf der Grundlage von

Hochrechnungen und zu treffenden Annahmen maoglich. Dabei wird entsprechend der

Einschdtzung des Bundesministeriums fir 6ffentlichen Dienst und Sport davon ausgegangen,
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dass die ohne Neuregelung drohenden jahrlichen Mehraufwendungen sich in den von den
unterfertigten Abgeordneten angefihrten Dimensionen bewegen (zuziglich Nachzahlung
fur den dreijahrigen Verjahrungszeitraum). Davon wirde ein entsprechender Anteil auf den

Personalaufwand des Bundesministeriums fUr Finanzen entfallen.

Zu 2.

Potentiell betroffen sind laut einer Hochrechnung des Bundesministeriums fir 6ffentlichen
Dienst und Sport nahezu alle Bediensteten, die bis einschlief3lich 30. August 2010
(Kundmachung des Bundesgesetzes BGBI. | Nr. 82/2010) ins Dienstverhaltnis eingetreten
sind. Das sind im Wirkungsbereich des Bundesministeriums fir Finanzen 5.103 Manner und
4.902 Frauven.

Im Personalverwaltungssystem des Bundes werden die Bediensteten nicht nach
Dienststellen, sondern nach Organisationseinheiten gegliedert. Nachdem viele Dienststellen
zahlreiche Organisationseinheiten umfassen und eine derartige Auflistung dadurch sehr

umfangreich und schwer verstandlich ware, wird davon Abstand genommen.
Zu 4.und5.:

Das Bundesministerium fir 6ffentlichen Dienst und Sport hat mit Schreiben vom

31. Mai 2019 an alle Dienstbehorden und Personalstellen des Bundes Uber das Vorliegen der
Urteile des Europdischen Gerichtshofs informiert. In diesem Zusammenhang wurde darauf
hingewiesen, dass es (bis zum Ergehen einer Neuregelung durch den Gesetzgeber) zunachst
dem Obersten Gerichtshof und dem Bundesverwaltungsgericht obliege, in den beiden
Ausgangsverfahren zu entscheiden, wie eine unmittelbare Anwendung des Unionsrechts zu
erfolgen hat. Mit genanntem Schreiben hat das Bundesministerium fir 6ffentlichen Dienst
und Sport auch mitgeteilt, dass ein Entwurf fir eine gesetzliche Losung erarbeitet werde und
beabsichtigt sei, zur Sicherstellung einer einheitlichen Vollziehung laufend Uber die weitere

Vorgangsweise zu informieren.

Im Ubrigen wird auf die Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage 3513/J
vom 10. Mai 2019 verwiesen.

Der Bundesminister:
Dipl.-Kfm. Eduard Muller, MBA

2von3

www.parlament.gv.at



Elektronisch gefertigt

3462/AB XXVI. GP - Anfragebeantwortung

3von3

=S BMF

BUNDESMINISTERIUM
FUR FINANZEM

Prifhinweis

Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der

elektronischen Signatur finden Sie unter: https://amtssignatur.brz.gv.at/

Datum/Zeit

2019-06-28T14:42:31+02:00

Unterzeichner

Bundesministerium flr Finanzen

Aussteller-Zertifikat

CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-light-02,0=A-Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im

elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

Serien-Nr.

1814163722

Dokumentenhinweis

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

www.parlament.gv.at

3von3



Unterzeichner Par | anent sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC 2019- 06- 28T14: 44: 39+02: 00

(K OST.
&)\,\K By DS
< e
£y 3

Parlamentsdirektion

SIEGEL

Prufinformation I nformationen zur Prifung des el ektroni schen Siegels und des
Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parl anent. gv. at/ si egel

Hinweis Di eses Dokument wurde el ektroni sch besiegelt.




		2019-06-28T14:42:31+0200
	Bundesministerium für Finanzen
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2019-06-28T14:44:39+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




